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Streſemanns letzter Appell
ZJivilcourage iſt notwendig

Etuttgart 3 Mai Jn einer großen öffent
ichen Wahlverſammlung ſprach Dr Stxeſemann
Er bezeichnete es als den größten Dumm
ſt o lz wenn wir nicht das Geld nehmen was
wir bekommen können denn wenn England und
Amerika endlich einmal intereſſiert wird an der
deutſchen Wirtſchaft werden ſie auch intereſſiert
daran ob wir Arbeitsloſigkeit oder Verdienſt
möglichkeit haben Nicht aus Liebe für Poin
caré hätten wir ſeither die Beſatzungskoſten be
zahlt ſondern damit die Menſchen im beſetzten
Gebiet nicht neben der großen ſeeliſchen Laſt der
Beſetzung auch noch die Koſten mit ihrem eigenen
Gelde bezahlen müſſen

Alle Parteien einſchließlich der
Deutſchnationalen im beſetzten Ge
biet ſeien mit der dringenden Bitte an die
Regierung herangetreten unter allen Um
ſtänden die Beſatzungskoſten weiter zu be
zahlen

Wenn nachdem wir nach einem Sachver
ſtändigengutachten gerufen haben und nachdem
die einzige Macht die auf Frankreich wirken kann
ſich zur Regelung der europäiſchen Dinge an die
Spitze ſtellt eine deutſche Regierung ſagen würde
Unannehmbar dann hätten wir das Spiel

Poincarés geſpielt und wären die größten
diplomatiſchen Eſel Oder ſollen wir
ſagen Wir müſſen die neue Regierung abwarten
Wenn etwas in Deutſchland notwendig iſt ſo iſt
es das daß wieder Zivilcourage da
iſt eine Verantwortung zu übernehmen Wenn
unſer Volk nicht einſieht daß es in dieſer Zeit
der Waffenloſigkeit einig ſein muß mindeſtens im
Jnnern dann iſt ihm nicht zu helfen Wäre der
Gedanke richtig daß man doch einmal kämpfen
müſſe dann wäre ſeine Verwirklichung heute bei
dem Wahnſinn der 23 Parteien Politik verbreche
riſch denn wenn ſchon einmal gekämpft werden
muß um das Letzte die Freiheit dann muß man
doch das Volk einig haben zu dieſem Kampf
Bedauerlich ſei daß das deutſche Volk von einem
Schlagwort zum anderen gehetzt werde Beim
Abbruch des Ruhrkampfes habe man von einer
feigen Kapitulation des Kabinetts Streſemann
geſprochen Die erſten die zu ihm kamen ſeien
drei Führer der deutſchen Jnduſtrie geweſen von
denen der eine jetzt nicht mehr lebe die ihn da
mals gedrängt hätten

Sie dürfen nicht eine Minute verſäumen
um zu einer Verſtändigung zu kommen ſonſt
brechen wir darüber zuſammen

Wenn ein Befehl in dem Augenblick gegeben
werde wo das Heer im Rückzuge und die Schlacht
verloren ſei bleibe einem anſtändigen Feldherrn
nichts mehr übrig als den Rückzug durchzuführen
ſo gut wie möglich und zu retten was zu retten
ſei Zum Schluß gab Dr Streſemann dem
Wunſche nach einer großen nationalen
Einheitswelle Ausdruck zu der die Schaf
fung einer Einheitsfront gehöre Dr Streſe
mann fand mit ſeinen wiederholt von ſtarken
Beifallskundgebungen unterbrochenen Aus
führungen die lebhafte Zuſtimmung der großen
Verſammlung an deren Schluß das Deutſchland
lied geſungen wurde

FAus der Wahlbewegung
Fünſundfiebzig ſtatt dreiundzwanzig

Der deutſche Wähler war bisher der be
ſcheidenen Anſicht daß wir uns einer Zahl
von dreiundzwanzig Parteien erfreuen Jetzt
erfährt er daß dies ein voreiliger Jrrtum
war Jene Anſicht ſtützte ſich nämlich allein
auf die Liſte der Reichswahlvorſchläge Der
artige Vorſchläge ſind allerdings von nur
dreiundzwanzig Parteien geſtellt worden
Unter den Kreiswahlvorſchlägen tauchen noch
viel mehr Parteifirmen auf und zwar im
ganzen fünfundſiebzig So gibt es
eine Parteiloſe Volkswirtſchaftsgruppe eine

Partei der Mieter Mieterſchutz und Boden
recht einen Bauern und Weingärtnerbund

Wahlhumor

Jn Leipzig kam es beim Auftreten des
Weltheilands Häußer zu humoriſtiſchen
Zwiſchenfällen Häußer erſchien in der Ver
ſammlung mit einer ſilbernen Reitpeitſche in
der Hand einer gelben ledernen Automütze

Vahlkaulteft des Bürgertumns

Deutsche Volkspartei 4

Das Vaterland ruft
Auf zur Schickſalswahl

Euch ruft es deutſche Wähler Die Reichs
tagswahl am 4 Mai iſt nicht alltägliches poli
tiſches Geſchäft ſondern Vaterlands
dien ſt Kein Mann keine Frau der Deutſchen
Volkspartei darf fehlen Es geht um Höchſtes
Das deutſche Volk ſoll entſcheiden ob es zur
Rettung aus ſeiner Not den dornenvollen
opferreichen Weg willensſtarker Arbeit weiter
ſchreiten oder ob es das Experiment machen
will mit Machtpolitik ohne Macht ſeine
Feſſeln zu ſprengen Dieſer zweite Weg führt
unrettbar ins Verderben Gelänge es der
Phraſe und Verhetzung den maßgebenden
Einfluß der Deutſchen Volkspartei herabzu
ſetzen oder auszuſchalten ſo wäre es ein An

glück für das Vaterland Tauſend
Hemmungen würden ſich einſchieben in den
ſteten Fortgang des durch jahrelange mühe
volle Arbeit Erreichten vieles ſchon Erreichte
würde wieder verloren gehen innere und
äußere Politik den ſchwerſten Erſchütterungen
ausgeſetzt werden Darum müſſen alle auf
dem Plane ſein HGefährdet iſt die Deutſche
Volkspartei in dem bevorſtehenden Waffen
gange nicht durch den Mangel an Leiſtungen
und Erfolgen welche Partei hätte mehr und
größeres an poſitivem Schaffen aufzuweilſen
Gefährdet auch nicht durch die Angriffe der
Gegner ſie laſſen ſich abſchlagen wenn jeder
ſeine Schuldigkeit tut Gefährdet würde ſie
nur ſein wenn der Geiſt der Uneinigkeit der
Unklarheit der Eigenbrödelei des
Kleinlichen in ihren eigenen Reihen ſich feſt
zuſetzen vermöchte Jch denke nicht an die Ab
fplitterung der ſog Nationgiberalen Ver
einigung Sie war nur der Vollzug einer von
Anfang oder längſt vorhandenen innerlichen
Scheidung und inſoweit ein redlicher politiſcher
Akt eine Sache der Reinlichkeit Was be
fremden mußte war nur der gewählte Zeit
punkt und die Firma nationalliberal Denn
von Liberalismus lodert kein Fünklein
dahinter und der Name iſt eine Geſchicht s
fälſchung Aber dieſe Bewegung wird
zerflattern Jn Bayern ſo gut wie in Preußen
oder anderwärts

Die Sorge geht vielmehr um Tauſende von
Freunden außerhalb der parlamentariſchen
Ambition die die Phraſe einzufangen ſucht
die ſich blenden laſſen durch nie erfüllbare Ver
ſprechungen die Stimmungen oder Ver
ſtimmungen folgen über perſönlich ihnen zu
gemutete Opfer die in Gefahr ſtehen durch
Lüge und Verhetzung verwirrt zu werden die
endlich müde geworden ſind unter den troſt
loſen Kämpfen der Parteien und der ſchein
baren Erfolgloſigkeit aller vaterländiſchen
Arbeit Dieſe rufeichauf mit heißem
Herzen die Leichtgläubigen die
Schwankenden die Unzufriedenen
die Verbitterten die Lauen Um
ſolcher Gründe willen darf man nicht treulos
ſeine Fahnen verlaſſen Parteizugehörigkeit
und politiſche Orientierung müſſen ſich nach
den großen führenden vaterländiſchen Linien
richten Das iſt der Jammer der Gegenwart

daß ſich alles in Jntereſſentengruppen auflöſt
ſtatt ſich um den einzigen Vaterlandsgedanken
zu ſcharen Einzelne mögen Schaden leiden
oder untergehen das Vaterland muß
leben Dieſes letzte und höchſte Ziel muß uns
zuſammenhalten Furchtlos laßt uns dem
Ausgang auch dieſes Wahlkampfes entgegen
ſehen Fort mit allem Peſſimismus
und ängſtlichen Zahlenberechnungen Käme
es dahin daß wir um einige Mandate ärmer
würden ſo ſoll uns das die Schaffensfreudig
keit fürs Vaterland nicht lähmen Darüber
haben wir uns von Anfang an nicht getäuſcht
daß eine pflichtmäßige Politik der Verant
wortlichkeit und Unpopularität unſeren Wahl
erfolgen Abbruch tun könnte Aber darauf
kommt es nicht an Daß unſere Politik
der Rettung des Reiches dienen konnte
und mußte war allein entſcheidend Das
aber hatſie erfüllt An dem was er
reicht iſt in innerer und äußerer Politik hat
die ſelbſtloſe Arbeit der Deutſchen Volkspartei
ihr redliches Teil Darum rechnen wir ge
troſt auf die Anhängerſchaft der Beſonnenen
im Lande Rur muß jeder bis zum
Letzten ſeine Pflicht tun Rüttelt ſie
auf die Verzagten die da meinen es helfe ja

doch nichts das Schickſal werde ſeinen uner
bittlichen Lauf nehmen Das wird wicht ge
ſchehen wenn wir willensſtark und geſchloſſen
durch Arbeitsfreudigkeit und Opferſinn ſeinen
Rädern in die Speichen fallen An uns ſelbſt
liegt es das Schickſal zu wenden

Die Deutſche Volkspartei hat im neuen
Reichstag einen hohen Beruf zu erfüllen Von
rechts und links wird der begehrliche Radika
lismus ſein Haupt erheben und wird nach der
Macht greifen Es iſt vorauszuſehen daß
widerliches Gezänke und kleinlicher Parteien
ſtreit ſich ſtörend ernſter ſachlicher Arbeit ent
gegenſtellen werden Erfahrungsgemäß zittern
im Parlament die Leidenſchaften eines Wahl
kampfes lange nach Wer die ſchwätzerhaften
Diskuſſionen mancher Wahlverſammlungen
über ſich ergehen laſſen muß hat einen Vor
geſchmack Aber eben deshalb darf der Ein
fluß der Deutſchen Volkspartei nicht geſchwächt
werden Sie muß der feſte Mittelpunkt
poſitiv ſchaffender beſonnener
Politik bleiben Jhre Politik der
nationalen Mitte d h eine ſolche welche die
unentbehrlichen Werte und Güter der großen
deutſchen geſchichtlichen Vergangenheit erhält
und pflegt aber den offenen Sinn dafür hat
die veränderten politiſchen rechtlichen wirt
ſchaftlichen ſozialen Probleme mutig und vor
urteilsfrei den Bedürfniſſen der Gegenwart
anzupaſſen eine ſolche Politik iſt die
einzige welche die Lebens und Dauer
kraft in ſich trägt das deutſche Volk in eine
beſſere Zukunft hinüberzuretten Niemand
laſſe ſich täuſchen durch Vorſpiegelung eines
bequemeren Weges als des der Arbeit und
des Opfers Alle heran Jhr alten
Freunde bleibt treu bringt neue
hin z u Die Partei der Reichsgründung wird
auch die Partei der Reichserhaltung ſein
Das Vaterland ruft D Dr Kahl

auf dem Kopf und mit einem großen langen
Schafspelz bekleidet Er redete etwa 10 Min
und betonte immer das eigene Jch Er ſprach
von ſeinem ſiebenjährigen Kampf gegen die
Obrigkeit und ſagte ſchließlich er ſei der
einzige Unbefleckte den es gebe Damit in

Widerſpruch ſtand aber ſein Verhalten nach
dieſer Rede Er nahm ein opulentes Mahl
ein ſteckte ſich eine duftende Havanna an und
fuhr mit ſeinem Kraftwagen in deſſen
Jnnerem ſich drei Frauenköpfe eng aneinander
kuſchelten ab

d egt rat n Aer vatlonalen Sadhe

Sonntag von 82 bis 5 Uhr wird gewählt

Wirtſchaftsprogrom
Von Dr Kulenkampff Magdeburg
Vor der Wahl pflegen die Parteien Pro

gramme aufzuſtellen und damit die Abſicht
kundzutun dieſes Programm ſoweit wie irgent
möglich durchzuführen Jede Partei weiß
dabei daß nicht jede Einzelheit ſich durch
führen läßt da es ja noch andere Parteien
gibt aber ſie muß wenn ſie ernſt genommen
werden will ein Programm bringen das
falls die Partei allein an die Macht käme
zum mindeſten durchführbar iſt Man könnte
Kant abwandeln und ſagen Stelle nur ſolche
Programme auf von denen du wünſchſt daß
ſie das Programm aller wären Bisher war
es jedenfalls üblich nach beſtem Wiſſen danach

zu handeln Und ich nehme an daß die
Deutſch Völkiſchen auch nach dieſer
Maxime handeln und betrachte in großen
Zügen ihr Wirtſchaftsprogramm unter dieſem
Geſichtspunkte Dabei vergeſſe ich nicht zu
erwähnen daß am Schluſſe des Programme
die Bitte ausgeſprochen wird nicht das Ganze
zu verwerfen ſonder mitzuarbeiten an der
Verbeſſerung der Teile Das klingt ſehr be
ſcheiden iſt im Grunde aber nur das Ein
geſtändnis einer geradezu bodenloſen Unfähig
keit und ein hilfloſes Betteln Wir wiſſen
ganz genau daß es ſo nicht geht bitte helft
uns die Eure Führer ſein wollen
damit Jhr die Seführten nicht in die Jree
geleitet werdet Das hat bisher noch keine
Partei ihren Wählern zu ſagen gewagt

Das Programm ſelbſt iſt ſo wirr daß eine
bis ins einzelne gehende Kritik ein Buch er
fordern würde denn es wäre nötig die ein
fachſten und allen bekannten Geſetze der Wirt
ſchaft erſt bis ins kleinſte abzuhandeln bevor
man überhaupt eine Ebene findet auf der
man mit den Verfaſſern dieſes Programms
reden kann Man kann nur einzelne Punkte
herausgreifen

Daß die Dinge heillos verfahren ſind und
eine gründliche Umgeſtaltung unſerer ſozialen
finanziellen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe
zu fordern iſt verſteht ſich bei einem von dieſer
Seite aufgeſtellten Programm von ſelbſt Das
war immer ſo Die unerfahrene Jugend hat
noch immer zu der Erfahrung geſagt Erſt
muß mal alles anders werden wenngleich
die Frage w ar um denn alles anders wer
den ſoll gar nicht zur Debate geſtellt wird

Aus dem übergeordneten Satze daß alles
gründlich umgeſtaltet werden muß wird dann
die Begründung für das Programm ab
geleitet das wie mir ſcheint mehr ein Pro
grom iſt Alle Banken werden verſtaatlicht
Der einzelne darf keine Zinſen mehr nehmen
ſondern nur der Staat hat dazu das Recht
Wer im Geſchäft oder Haushalt Geld übrig
hat muß es dem Staate abliefern der es in
angemeſſenen Summen zurückzahlt Zins
genuß iſt verpönt Wer im Alter aus Krank
heits oder ähnlichen Gründen erwerbs
unfähig iſt bekommt vom Staate eine Rente
Effekten und Produktenbörſe verſchwinden
der Großhandel auch denn es darf nichts be
ſtehen bleiben was den Weg vom Erzeuger
zum Verbraucher unnötig verteuert Die
Verſorgung des Volkes erfolgt gemeinde
und bezirksweiſe und wird durch ſtaatliche
Maßnahmen ſichergeſtellt Dafür daß Ware
an den Markt kommt haben Genoſſenſchaften
zu ſorgen wie ſie auch die Ueberſchwemmung
des Marktes mit Ware verhindern Selbſt
verſtändlich ſtehen ſie ſo miteinander in Ver
bindung daß jederzeit der Ausgleich von An



gebot und Nachfrage durch das ganze Land
möglich iſt Daß die Ein und Ausfuhr der
wirtſchaftlichen Lage des äußeren Marktes
durch Genoſſenſchaften angepaßt wird er
wähne ich nur nebenbei Das Kapital
darf nicht mehr über die Arbeit herrſchen

Dann wird der Stand der Gütermenge jeder
zeit ſo ſein daß angemeſſene Löhne gezahlt
werden können

Das ſind ſo einige programmatiſche Punkte
Es iſt nichts hinzugefügt und nichts Ab
ſchwächendes fortgelaſſen wohl aber auf die
Wiedergabe einer Menge ähnlichen Zeugs
verzichtet worden Es muß aber noch mehr
zitiert werden Die Jnduſtrie iſt auf den
bei wirklich deutſcher Wirtſchaft damit iſt
offenbar das oben Skizzierte gemeint von
ſelbſt kaufkräftig werdenden Jnnenmarkt als
ihr erſtes Abſatzgebiet einzuſtellen Daß
dieſer Jnnenmarkt nicht ohne die aus dem
Ausfuhrgeſchäft eingehenden Gewinne kauf
kräftig werden kann iſt überſehen Staat
liche Zwangswirtſchaft aber ſtaatliche Wirt
ſchaftsbevormundung iſt naturwidrig und
rächt ſich bitter Dieſer Satz ſtammt nicht
von mir ſondern aus dem Programm

Das moderne Aktien weſen ſchafft
müheloſe Gewinne und muß abgeſchafft wer
den Woher die Wirtſchaft ihr Geld kriegen
ſoll wenn ſie das in der Hergabe von Geld
liegende Riſiko nicht durch Gewinnausſichten
aufwiegt iſt zu erwähnen vergeſſen worden
Grundſätzlich ſoll nur der am Unternehmen
arbeitende Beteiligte Gewinn daraus er
halten So wird die Zinsknechtſchaft beſeitigt
und das Wirtſchaftsleben bekommt ſeine
deutſche Seele wieder

Daß ein neues Geld geſchaffen wird iſt
ſelbſtverſtändlich Und zwar ein Jnlandsgeld
das durch das geſamte Volksvermögen gedeckt
wird und ein Auslandsgeld das beſonders
vermaltet wird Leider wird die Frage der
Golddeckung und der Einlösbarkeit nicht ge
ſtreift es wird nur behauptet daß Deutſchland
ſo wieder eine hochwertige Valuta bekommen
würde Es wird nur geſagt daß es gleich
gültig ſei ob das Geld aus Papierzeichen oder
Metall beſtehe

Häuſer werden mit einem offenbar neu zu
ſchaffenden Baugeld gebaut das an die
Arbeiter und Lieferanten beim Bau ausge
zahlt und nach Fertigſtellung des Baues aus
dem Verkehr gezogen wird Der fertige Bau
gibt dann die gute Deckung für das gewöhn

liche wel auned wen rer
Das Feinſte an dem Programm ſind die in

ihm gemalten Zukunftsausſichten

Die Verſtaatlichung des Geld
und Kreditweſens und die ſonſtige
Neuordnung der Wirtſchaft vermehrt die
Staatseinkünfte derartig daß die Be
ſtenerung zwar nicht ganz wegfallen
aber außerordentlich erleichtert werden
kann

Das iſt in großen Zügen natürlich der
Hauptinhalt dieſes Programms Wenn ich
es nicht vor mir liegen hätte ich würde nicht
glauben daß es Menſchen gibt die ſo voll
komen unberührt geblieben ſein können von
den Erlebniſſen der vergangenen Jahre
Menſchen die eine Zwangswirtſchaft von viel
ſchlimmerer Art als die die wir hatten auf

Das Glück
der Jngrid Wenoöland

Roman von Erich Frieſen
11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und als er die Erſehnte dann erblickte wie

zumeiſt ganz in Weiß gekleidet im Gürtel und
Haar ein paar rote Roſen die er am Vormittag
in der Villa für ſie hatte abgeben laſſen da tat
ſein r einen lauten Schlag und er wußte der
heutige Abend entſchied über ſein Lebensglück

ded hatten ſich die beiden zueinander ge
unden

Und wieder trat ſie hinaus auf die Terraſſe
deren wilde Weinlaubung ſich bereits herbſtlich zu
färben begann Und wieder lehnte ſie traumver
loren an der Brüſtung Und wieder ruhte ſein
entzückter Blick auf ihrem edlen reinen Profil
das ſich gleich einer arfgeſchnittenen Kamee
hell und licht vom dunklen Firmament abhob

Jnaridl JngridWie ein nach Erlöſung ringender Schrei quoll
es aus Hilmars Bruſt hervor tieferregt
flehend leidenſchaftdurchbebt
Sie war ſehr bleich Unwillkürlich preßte ſie

die Hand aufs Herz als müßte ſie dem unge
ſtümen Pochen wehren Jhre Lippen bewegten
ſich doch kein Laut drang daraus hervor

Jngrid wiederholte er leiſer mit vor
Erregung bebender Stimme Laſſen Sie mich
alles bekennen Meine Ehe

Mit einer gznt abwehrenden Bewegung hob
Jngrid beide Hände

Nicht Nicht
Er faßte ihre Hände und behielt ſie in den

ſeinen Jhre Finger waren eiskalt die ſeinen
glühten

Doch Jngrid Sie müſſen mich anhören
Sie meinen ich liebte jene Frau fuhr er ſich
tief zu ihr herabbeugend im Flüſtertone fort
Nein nie ein Weib bevor ich Siegeſehen hatte id Am wenigſten dieſe Frau

die mein böſer Dämon wurde Eine kurze Zeit
des Rauſches Und dann brutalſte Ernüchterung
Sie war aus Algier gebürtig ein Miſchling
entſproſſen aus der Verbindung eines reichen
Spahi mit einer Franzöſin Ich lernte ſie wäh
rend einer meiner nordafrikaniſchen Frud

Sie verliebte ſich in mich miten kennen der

richten wollen und dabei noch glauben ſie

wären Gegner der Zwangswirtſchaft und
dächten nicht daran das Kräfteſpiel der Wirt
ſchaft zu ſtören

Es iſt eine ſinnloſe Arbeit etwa in
eine Kritik der Einzelheiten einzugehen
Jeder der überhaupt nur den geringſten
Schim mer von der Wirtſchaft hat iſt ja
jetzt ſchon mit ſeiner Kritik fertig und würde
durch die meinige nur gelangweilt werden
Die Sache an ſich iſt erledigt in dem Augen
blick in dem man dieſes Machwerk geleſen hat
Jntereſſant bleibt für mich nur die Tatſache
daß dieſes Programm bisher nicht etwa an
alle Mauern angeſchlagen ſondern recht ge
heim gehalten wurde Die Verfaſſer werden
wiſſen warum Man kann mit politiſchen
Redensarten eine Reihe von Leuten ein
fangen aber wenn man ihnen klarmacht in
welcher Form man ihnen den Broterwerb und
die Sorge für Familie und Zukunft ſtören
will dann hört das Einfangen meiſtens ſehr
bald auf

Es hilft aber nichts dieſes Pro
grammmußandieOeffentlichkeit
nicht um diskutiert zu werden Das lohnt
nicht Aber um bekannt gemacht zu werden
Der Wähler muß wiſſen wen er wählt

Viele werden lachen oder lächeln nachdem
ſie das Programm kennengelernt haben Ge
wiß wir wiſſen was es mit dieſer deutſch
völkiſchen heute ſchon in mehreren Unter
gruppen geſpaltenen Sekte auf ſich hat Aber
weiß es das Ausland Es beſteht die Gefahr
daß das Ausland die deutſchvölkiſche
Sekte denn eine Bewegung möchte ich es
nicht nennen ernſt nimmt daß es die Mög
lichkeit ihrer Ausbreitung überſchätzt und wo
möglich dieſes Programm ernſt nimmt Das
iſt eine Gefahr Denn ſoviel kann jeder pro
phezeien Sobald im Auslande die Sorge ein
ſolcher Wirtſchaftsunſinn könnte auch nur zum
Teil in die Tat umgeſetzt werden ernſthaft
wach wird dann kann Herr Schacht mit ſeiner
Goldnotenbank für einen großen Kredit
einpacken dann zerſchlägt uns dieſe
Kinderei die Ausſichten auf eine Unterſtützung
der deutſchen Wirtſchaft durch Auslandsgeld
dann ſind die Ausſichten auf den ſo bitter not
wendigen Kredit für die Landwirtſchaft ver
nichtet ohne den wir nicht leben können dann

beſteht nicht die geringſte Hoffnung daß die
Arbeitsloſigkeit in der Jnduſtrie die zum Teil
Folge der Kreditnot iſt ſich beſſert

Es liegt in der Hand des Wählers dieſe
Geſahr abzuwenden Noch ntmmt das glaube
ich beſtimmt im Jn und Auslande kein
Menſch dieſes Zeug ernſt Erſt ein großer
Wahlerfolg kann dem Programm Beachtung
verſchaffen und wird es erſt einmal beachtet
dann ſteht blitzſchnell die Gefahr der Kredit
verweigerung wie aus dem Boden geſchoſſen
vor uns Und dann kann es leicht zu ſpät ſein

Dieſes Schickſal des Zu ſpät abzuwenden
oder heraufzubeſchwören liegt in des Wählers
Hand Der Kenner der Wirtſchaft kann nur
klarſtellen kann nur warnen

Die Beamtenbeſoldung Wie die Hamburger
Staatliche Preſſeſtelle mitteilt hat der Senat

chloſſen die Reichsregierung nedarauf hinzuweiſen daß die zurzeit unzulänglich
Beſoldung der Beamten einer baldigen Abhilfe
bedarf und daß die beſchleunigte Klärung der
Frage wie dieſem Umſtande Rechnung getragen
werden kann unabweisbar iſt

krankhaften Leidenſchaft der wilden Glut wi
ſie dieſer Raſſe eigen iſt Jch war jung ſie
war ſchön faſsinierend ſogar ſie hatte es ſich
in den Kopf geſetzt mich zu ihren Füßen zu ſehen

eine ihrer unzähligen Kaprizen kurz und
gut ſie erreichte was ſie wollte ich heiratete ſie
Bald merkte ich daß ich einen Mißgriff getan
hatte Jhre Natur war eine wilde fanatiſche

Still doch Still bat Jngrid aufs neue
Erzählen Sie nichts mehr Es iſt auch gleich

gültig ob ich dies weiß oder nicht
it Laſtigen Schritten ging er ein paarmal

auf der Terraſſe auf und ab Dann blieb er dicht
vor Jngrid ſtehen die ihm mit bangen Augen
gefolgt war

Früher da war ich ein luſtiger lebensfroher
Jüngling So kannten mich Jhre Schweſter
Juliane und ihr Mann ſo kannte mich Jhr
Vater Nach der Verbindung mit ihr wurde ich
heftig herrſchſüchtig argwöhniſch Sie verſtand
es alles Schlechte in mir zu wecken Jch be
trachtete ihren Tod als eine Erlöſung Als ich
Sie zum erſtenmal ſah Jngrid da hatte ich das
Gefühl als ſtiege ein Engel vom Himmel zu
mir herab Ich liebte Sie vom erſten Augenblick
Aber ich fühlte ich war Jhrer nicht wert Jch
widerſtand Und doch und doch

Mit einer leidenſchaftlichen Gebärde ergriff
er aufs neue ihre beiden Hände und preßte ſie
an ſeine Lippen Dann fragte er leiſe und es
klang wie angſtvolles Flehen

Jngrid Haſt du mich ein bißchen lieb
Warum fragen Sie mich entgegnete ſie

bebend Fühlen Sie es nicht
Zwei große Tränen ſtanden in ihren Augen

ſo daß ſie wie leuchtende Sterne erſtrahlten
Iſt es nicht nur Mitleiden Jngrid Mit

leiden mit dem armen in der Jrre gegangenen
Mann2 7Unter Tränen lächelnd blickte ſie zu ihm auf
Und was er hinter den ſchmerzlichen Tropfen er
gründete mußte ihn wohl s Denn vergeſpannte Ausdruck ſeiner Züge glättete ſichDu liebſt mich jubelte er auf
mich Jngrid

Ja Ich liebe dichHrn verhaltener Erregung aber feſt und ohne
Scheu kam es von ihren Lippen Und als er in
überquellender Freude den Arm um ihre Schulter

Du liebſt

legte und den lieben Kopf an ſich zog daſchwand auch das letzte bißchen Angſtgefübl in

lung zu den

Zur Lage der Kriegsopfer
Aus den Kreiſen der D V P geht uns eine

Erklärung zu dem in unſerem Blatte veröffent
lichten Aufruf des Zentralverbandes Deutſcher

Kriegsbeſchädigter und Kriegshinterbliebener zu
in der über die Stellung der Deutſchen Volks
partei zu den Fragen der Kriegsbeſchädigten

und Kriegshinterbliebenenverſorgung folgende
bemerkenswerte Mitteilungen gemacht werden

Die Deutſche Volksvartei nahm in einem
Referat des Abgeordneien Thiel auf dem
Nürnberger Parteitag im Dezember 1920 Stel

ſozialvolitiſchen Problemen des
Wiederaufbaus Hierbei ſtellte Abg Thiel allen
anderen Forderungen folgendes voraus

Wenn wir daran denken wo wir mit
der ſozialpolitiſchen Arbeit zunächſt einzu
ſetzen haben dann glaube ich mit Jhnen
übereinzuſtimmen wenn ich ſage Zunächſt iſt
das auszuführen was wir während des
Krieges als wir die tieftraurigen Tage in
denen wir heute leben noch nicht ahnen
konnten gelobt haben und was unſere
heiligſte vaterländiſche Pflicht iſt eine Für
ſorge für die Kriegsbeſchädigten und für
die Kriegshinterbliebenen bis an die
Grenze unſerer Leiſtungsfähig
keit VBeifall

Dieſer großen Richtlinie iſt die D V P in
ihrer parlamentariſchen Tätigkeit im verfloſſenen
Reichstag ſtets treu geblieben An der Auf
beſſerung der Renten für die Kriegsopfer war ſie
führend beteiligt Als infolge der Jnflation die
Not der Kriegsopfer immer mehr ſtieg reichte
ſie im Februar 1922 die bekannte Interpellation
Thiel Dr Becker und Genoſſen ein die ge

der Etatsberatungen des R A M vom
Abgeordneten Thiel eingehend begründet wurde
Jm September 1922 wurde die Reichsregierung
in einer Anfrage Streiter Thiel Brüninghaus an die Vorlage der Novelle zum
Reichsverſorgungsgeſetz nachdrücklich erinnert
Nachdem der Entwurf des Geſetzes endlich im
März 1923 vorgelegt und zu erkennen war daß
vor den Oſterferien eine Verabſchiedung wegen
der Geſchäftslage des Reichstages nicht durch
geführt werden konnte wurde ein Antrag Thiel
F pſtigong vom Ausſchuß angenommen wonach
die Reichsregierung erſucht wurde rechtzeitig
eine der Teuerung gerecht werdende Erhöhung
der Bezüge der Verſorgungsberechtigten ohne
Rückſicht auf die Erledigung der kommenden No
velle vorzuſchlagen Dadurch kamen die Ver
ſorgungsberechtigten ſofort in den Genuß der
Mehrleiſtungen des neuen Geſetzes Der uner
müdlichen Tätigkeit des Abg Thiel iſt es zu
danken daß es bei der weiteren Beratung der
Novelle zum R V G die Mitglieder des Spar
ausſchuſſes den Reichsfinanzminiſter erſuchten
der von dem Abg Thiel vertretenen Forderung
bis zu einer Geſamtbelaſtung des Reiches in der
damals ungeheueren Höhe von einer Billion

100 Milliarden Mark entgegenzukommen Jnner
halb dieſes Betrages ſind dann von den Abge
ordneten Thiel und Streiter Verbeſſerungen
an der Regierungsvorlage durchgeſetzt worden
Dabei fielen auch die ſtets als läſtig empfundenen

53 und 64 Kürzungsvorſchriften Jn
zwiſchen erfolgte die Umrechnung der Renten auf
oldmark Die äußerſt niedrigen Sätze wurden
allgemein als zu niedrig beanſtandet und die
einſetzende Wirtſchaftskriſe legte den Kriegs
opfern neue Laſten auf Schwerbeſchädigte wür
den durch den einſetzenden Perſonalabbau aufs
Pflaſter geworfen Der Abg Thiel wandte ſich
in einem vielbeachteten offenen Brief an die
privaten und öffentlichen t und forderte ſie auf der Schwerkriegsbeſchädigten zu
gedenken Die ganze deutſche Oeffentlichkeit
müſſe ſich für dieſe ſchwergeprüften Volksgenoſſen
einſetzen Er beantragte gemeinſam mit ſeinem
Fraktionskollegen Streiter die Einberufung des
Kriegsbeſchädigtenausſchuſſes des Reichstages der
Stellung nehmen ſollte zu den Klagen der Kriegs
opfer Der Abgeordnete Streiter berichtete in
der alsbald einberufenen Ausſchußſitzung über
die Lage Eine von ihm vorgeſchlagene Ent
ſchließung fand einſtimmige Annahme wonach
die Erhöhung der Bezüge der Kriegsopfer mit
der Erhöhung der Beamtenbezüge zum 1 April
verbunden werden und das Verhältnis zur Be
amtenbeſoldung ſo wiederhergeſtellt werden ſollte
wie es bei der Verabſchiedung der Novelle der
Fall geweſen iſt So hat die Deutſche Volks
partei im bisherigen Reichstag an führender
Stelle für das Wohl der Kriegsbeſchädigten und
Kriegshintergebliebenen gearbeitet und ſie wird
dieſer Tradition auch

ihr Und nur Glück blieb zurück tiefes namen
loſes Glückh

Sanft befreite ſie ſich aus ſeiner Umarmung
Jhre ſtrahlenden Augen ſuchten das ſternen
glitzernde Firmament Ein faſt übherirdiſches
Leuchten verklärte die reinen edlen Mädchenzüge

Mein Mein jubelte der Mann an ihrer
Seite auf O meine Jngrid

Als die beiden gleich darauf wieder den Muſik
ſaal betraten hatte Daiſy Roſeburry grade ein
neckiſches Vogellied zum beſten gegeben und

gemachter Naivität allerhand zum
humoriſtiſch gemeinte Schmeiche

Juliane ſtand neben ihrem Gatten und
Adrian in einer Fenſterniſche und beobachtete
das vorübergehende ganz in ſich verſunkene ſtill
glückſelige Paar

Jngrid bemerkte die Schweſter nicht Sie

heimſte mit
größten Teil
leien ein

ſchien überhaupt niemanden zu ſehen Ein welt
verlorenes Lächeln auf den Lippen ſchritt ſie
zum Flügel
Noch immer wie traumverloren nahm ſie die

Violine aus Hans Raucheneggers Händen
hob ſie langſam den Arm ſetzte ſie den
Bogen an

Ein Ton durchzitterte die Luft ein Ton
ſo ſchmelzend ſo herzfaſſend ſo erſchütternd daß
er den atemlos Lauſchenden faſt einen körper
lichen Schmerz verurſachte
W Jngrid ſpielte wie ſie noch nie geſpielt

atte

AUmfloſſen von den weichen Falten ihres
weißen Gewandes das zarte Geſicht emvor
gewandt die lächelnden Lippen etwas dantt
als müßten ſie die beſchleunigten Herzſchläge
aushauchen die wunderſamen wie von innen
heraus erhellten Blauaugen in die Ferne ge
richtet als erſchauten ſie dort ein Paradieſes
glück ſo prägte ſich das hehre enbild
allen feſt ein die es heute abend erſchauten
Und jeder fühlte bei ihrem Spiel

Heute gibt Jngrid Wendland ſich ſelbſt
Heute offenbart ſie ihr tiefſtes Jnneres
Ungerklich ging das himmelhohe Jauchzen in

eine ſchwermütige Klage über
Und vlötzlich eine ſchrille Fiſona Diejunge Künſtlerin bräch jäh ab Die Violine ent

glitt ihrer HandToſender Beifall Man hielt den ſeltſamen
Schluß für einen Trick für einen beabſichtigten

nalleffekt Nur Hilmar deſſen Seele tiefer in

Der in dem Aufruf des Zentraltreu bleiben De Wverbandes deutſcher Kriegsbeſchädigter und
Kriegshinterbliehener für die Wahlbewerber auf
geſtellte Maßſtah vaßt daher für alle Wahlbe
werber der Deutſchen Volkspartei

Die Miniſterbeſprechung in Englanö
London 3 Mai Die Herren Theunis und

Hymans der belgiſche Miniſterpräſident und
Außenminiſter konferierten in Chequers wobei
die gegenſeitigen Anſichten und Auffaſſungen über
die gegenwärtigen und zukünftigen Ausſichten
der Reparationslage in der Beleuchtung der
Sachverſtändigengutachten ausgetauſcht wurden
Ueber die Beſprechungen iſt kein amtlicher Bericht
ausgegeben woreen

Zu den Beſprechungen zwiſchen Maedonald
und dem Vertreter der belgiſchen Vermitt
lungsaktion die geſtern abend ſtattgefunden
haben ſchreibt Daily Telegraph

In politiſchen Kreiſen hätte geſtern
abend eine allgemeine Neberraſchung und
Veſorgnis angeſichts der Tatſache ge
herrſcht daß Macdonald durch keinen
Finanz ſachverſtändigen beraten werde
ſondern nur durch einen Staatsſekretär im
Auswärtigen Amt wogegen Lloyd Ge
orge Bonar Law und Stanley Baldwin
Schatzkanzler waren bevor ſie das Amt
des Premiere übernähmen wodurch ſie
mit allen finanztechniſchen Einzelheiten
vertraut waren aber dennoch ausdrücklich
auf ihrer Beratung durch Finanzſach
verſtändige beſtanden hätten
Jn belgiſchen Kreiſen herrſchte ein ge

wiſſer Optimismus ſchon vor der Aösfahrt der
Miniſter vor der aber im Hinblick auf die
Unfähigkeit des Weltgeldmarktes die im
Dawesbericht vorgeſehenen Beträge ſchnell zu
abſorbieren als verfrüht bezeichnet werden
müſſe Die Haltung Poincares gegenüber dem
DawesBericht wäre ohne Zweifel durch viele
Vorbehalte beſtimmt die zahlreicher und
weſentlicher wären als die engliſche Regierung
vermutet habe

Paris 3 Mai Die franzöſiſchen und Lon
doner Korreſpondenten heben übereinſtimmend in
ihren Berichten hervor daß über die engliſchen
Abſichten hinſichtlich des Ruhrproblems nunmehr
endgültig in der Ausſprache zwiſchen Macdonald
und Theunis Klarheit geſchaffen wurde

Auf dem Wege zum engliſch italieniſchen
Bünönis

Aus Rom wird gemeldet Die neuen Verhand
lungen welche Muſſolini mit England zur Rege
lung der Jubaland Frage eingeleitet hat nahm
einen ſo zufriedenſtellenden Verlauf daß man
eine alte zufriedenſtellende Löſung der Frage
erwartet

Das Jubaland bildet die Grenze zwiſchen Eng
liſch und Jtalieniſch Oſtafrika Englands Ent
gegenkommen in dieſer Frage beweiſt aufs neue
ſeinen Willen Jtalien endgültig von Frankreich
weg zu ſich herüberzuziehen und dafür auch kolo
niale Opfer zu bringen zu denen es ſonſt nicht ge
neigt iſt wie es den Franzoſen 1898 in Faſchoda
bewies wo es bis zur Kriegsdrohung ging Ge
rade der Vergleich mit Faſchoda macht die Bedeu
tung eines engliſchen Entgegenkommens in dieſer
Gegend klar Denn an ſich iſt das Beſtehen Jta
lieniſch Oſtafrikas und Eryträas den Engländern
ein Pfſahl im Fleiſch weil ſie die große Kolonie
Kapſtadt Kairo durchbrachen Aber Jtaliens
Freundſchaft iſt England nötiger und wichtiger als
ganz Afrika S

Verfolgung der Deutſchen in Südſlawien Auf
Anordnung der jugoſlawiſchen Regierung haben
die politiſchen Behörden mit der Konfiskation des
Vermögens des Deutſchen Kulturbundes be
gonnen Bei den Nachforſchungen wurden weder
Bargeld noch irgendwelche wichtigen Dokumente
gefunden Die Polizeiorgane vermuten daß die
deutſchen Kulturorganiſationen das Bargeld und
die wichtigſten Schriftſtücke verſteckt haben Des
halb wurde in Werſchetz eine Hausbeſitzerin der
katholiſche Pfarrer und alle Funktionäre des Kul

im kommenden Reichstag

die Empfindungswelt

turbundes verhaftet

dieſes eigenartigen Mäd
chens eingedrungen war fühlte daß dem vplötz
lichen Stimmungswechſel etwas Beſonderes zu
grunde liegen mußte daß ihr inneres Auge
etwas erſchaut hatte was ſie zu Tode er
ſchrecken ließ

Hatte es nicht geklungen wie der Aufſchrei
einer zu Tode gemartetn Seele

Er wollte hin zu ihr wollte fragen wollte
tröſten aber ſie war von einem ganzen
Schwarm von Bewunderern umgeben

So zog er ſich ſchweren Herzens zurück in der
Erwartung Jngrid im Laufe des Abends noch
einmal allein ſprechen zu können Doch erfüllte
ſich ihm dieſer Wunſch nicht

Als die Wendlands aufbrachen zeitiger als
ſonſt ſchlang Juliane der Schweſter eigen
händig den weißen Kopfſchal um das leuchtende
Haar Die kluge wachſame warmherzige Frau
hatte ſo allerhand beobachtet und ahnte die
Wahrheit Sie beſchloß etwas nachzuhelfen und
Vorſehung zu ſpielen

Morgen nachmittag erwarte ich dich zum
Teel flüſterte ſie der Schweſter zum Abſchied z

Jngrid nickte nur Andere Gäſte ſchoben
zwiſchen die Schweſtern

ie Nacht brachte Jngrid faſt ſchlaflos zu
Seltſame Gedanken und Empfindungen tobten in
ihr Nicht mehr ſträubte ſie ſich gegen das Ge
fühl das ganz von ihr Beſitz ergriffen hatte das
ihre Gedanken bei Tag und Nacht gefangen
nahm Sie wußte ſich geliebt von ihm dem
Einzigen Jhr Glück kannte keine Grenzen

Als ſie am en Nachmittag wie verab
redet die Schweſter aufſuchte empfing ſie
Juliane mit ſchalkhaftem Augenblinzeln Und
fiel auch gleich ihrer robuſten Natur entſprechend
mit der Tür ins Haus

Na Herzchen Biſt wohl ſehr verliebt

wie 2 uelat
Alle praktiſchen Hausfrauen wiſſen

es längſt daß es zum re von Kleidern Blu
ſen Gardinen uſw nichts Beſſeres gibt als die
weltberühmten echten Heitmann s Farben Marke
Fuchskopf im Stern darum ne men ſie keine
anderen

Heitmann s Farbe ſpart den Färber
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